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Wie Derfelbe gronfchen bepden
Soblichen Ftanden
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%n Einem :
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Heem Pralaten

Wie auch) dem

Hevm Decanen und Jovflidyen Stiffe
Bon

Sanee Sallen:
Am Andevers Thedl :

3u Baven im Aecgeuto beabredet / und nady,
wdares allfeitig ratificiert ordenin Anno 1718. bt
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Sivalt 5
Qobfichen Stand Svid).

e Burgermeifter

DRUein und Hrof Rabe dex Seace
R 2t/ urBunden hrermic offents
VNS 11y / Daf 41 denen Hodygeachest/
$50hl: Edlert, Seftrengen/ frommen/ Karnem:
men / Fheficheigen und fefen / Unferen furge
Licoeen Shic-Rabeens Grin. Fobarn Yacod Ulridh
Greacchalteren / und Gen. Fohann Hetnrich G-
¢sel Geacehaleeren / den Bevoal ercheilee/dres die
geithero mic= und neben denen HBtn. Pacificato-
ven Roblichen Geands Vv, mi¢ denen HHesn,
Miniftris Jhro Larftlichen Bnaden vor St Sal-
Len one Character povgehabee Hertedens-Behands=
Iting 7 jedoch allein auff Unfere frepe und ledige
Ratification 4t unbmezdg;m 5 Oeffent $1t wab-
A2 B
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e Uefund Baben 0 Unfer Otact Furidy
Secret - [nifigel offenclich auff  gegentodreigen
Siwalts-Sehein tecen laffen. der geben 1t/ dén
11, Junij Anno 1718,
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Sinalfs-PATENT

WVom
Loblichen Stand Bin.

h S Shuldtbeif Rabt

VNS 1nd Burger der Geace Vern/ thund
VAR Fund bremic ; Daf obsleich i al-
=letny gugclaffen 2 daf Ot Bochaeachtes
&Eole / Beftrenges Kurnemme und Sieife Gerserv
BHer: Fobann Leiderich §5:Uading Gers su U
certenn und Sacefteccen Schuldehes / und Gees
Jobann Anchont Lillicr Venner privaco noming
und alé particularen concuricrens mdgind / dfe

bort Fht Larftlich Snaden dem Gersn Prlaten

- vont B¢, Ballen wider dert Rofthadher Tradtae ha

i

i

bende Befchweeden i Baden mic und neben de=
fen GHen. weldhe fich vor Roblichem Seand ik
£ich alldg auch obne Caracter einfinden werdends
anguboren und nady BVillideic su vergleichen /
fnunmebro aber Oie Radyeiche eehaltert / wie man

D, B alloa
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alloa 4t atlert drepen Lhetlen oct obgerd)wcbtqn
Befechroceden Halb tberetn fommen, alles aber i
einet anderwdreigen allfeicigen belicbigen Tractat
gebracht fepe weldyen Gt auch su Underfdhreiben
willenis/dafeen 51 Gie nunmebro audy micline
ferem e su ndheigen Sewale Goch- Gberfeiclich
authonificrert wolters ; §hann nin it ein ehrlt-
chen und billichen Ericden niemablers aupsucoct=
chent geeracheet - im Begenieheil aber bicriu jedee:
seit gants, genetat geevefen / beplduffig aud in der:
Hoffaung ftehen 7 daf (dchane Privac- Handlung
perdcuter maffen eingevichtes fepn weede's -~ Ale
ercherlen 50 gedencen Linfren befondere furge:
Licheen Hhie-Rabeen allen ndhtigen und volligen
Sivale + folchen new projecticrtety. Trackat, jedoch
mit Dorbehale Unfer endlichen Kat‘lﬁlca:;ne u;?
Senchmbalttng / gu fignicker in plo i expe-
dietétg / gnb ausutoechilen: Jn Kraffe gegen=

wdrtiger Gewalts-Pacent, weldher fu folchem € nd

mtt Unfer Gtace Secret Fnfigel verwadre und ge=
ben sordert 2 O¢rt 8, Juniy 171 8.

kLS.
Givaltss
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Qalfs-PATENT
‘ Bon
- e Fueftlichen Bnaden/ Decan ynd Con-
vent 3 St, Sallen,

Q(® It Jofephus evfvefiiter o6t/ aud)
2 "Dccan und Convent O¢f Lirftlichesn
~ BE ceobau S¢. Ballen / chund Cund hic-
- mie 2 Dap I3ty e SBohl-Edel und Lohl- He-
- bobrae Beren Jofeph Anchons Phandeinee / und
| Ball-Rnchont Krepbersen von Thten/ refpecrive
Canglers und Gbervogt vor Romishorn verords
e/ und mic volligem Sewoale perfehen die Log-
genburgifche Seeerc- Gachen auff gegentodreiger
in BVaden angefehence Conferentz 41t erdrceten
und vepgulegen belffen 3 Sodhy mie aufeructliz
dhem Vorbehale Unfer ganes willfuelichen Ratifi.
cation : G Reaffc gegentodretger Swwales-Patent,

felher su foldem End mic Unfren und d¢B
; Convents
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e | Convents Secret-Jnfigel verioahee undgebess gz
ours + Wen-Ravenfpurg 9 7, Junij 1718,

1 (L. S
| Jofephus A66.

P. Jodocus Decan ud Conyents
f (L.S.)
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S dem Samen dev Follerheiliafien 7 und
unsecteennten Seepeinigfeit ; VOE-
ted / dep Fatters / dep &Fohns / und
ol Shctligen Reiftes / §pmen,

o= 1] wiffen / fund und offenbaby [eoe Hiey-

¢ mit manniglich : Al8dann fid) su allgemeinem Ve
- o~y dauren begeben / Daf swifdyen dDenen bepden Lobliz

>4 then Standen Jirich und Bern an Sinem 3 Und
b Sucfthd) Gnaden dem Herzen Abbt / Decan ynd
Capitul der Stifft St. Gallen an Andevemn Theil ; Einige e+
rung/ MiBhAll und Jwepfpalt/ Toggenburgifcher Lands: Be:
{chwdrdenbalber / exwadyfen / weldye unevadtet aller angeverds
ten Mube/ Slei und Sorgfalt/ folche Weiterung gewunnen /
Dafi endlid) / au BOttes gerechter Verhangnuf / nan nit gl
lein im Zoggenburg / fonder aud) den Alt St. Gallifdhen Lans
Den/ ju Evieghdhen Berfaffungen und wirclichen ThatlichEes.
fen gevabten ; Eingangs emeldte Hobe Shren-Partheyen /
auB fonderer Licbe und Neigung sum Frieden jugegeben/ daf
einige Dero Ehren-Mittlen /allhier in Baden anfanglich ohne
Cara&ter fid) jufamen gethan/ und vermittelft GOttes gnas
Diger Leitung und unermideter Arbeit / die Sachen fo teit
gevradyt/ Dagi fie ju Derfellung eines/ GOt gebe beftdndig.
immerivabrenden Friedens /. aud) Spdgndffifdyer Sreu und
Sreundfchafft / folgende Amcu?lgu Pappe gebradyt / %bﬁg

ra
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Rrafft nacdhgehends erhaltenen Servalts/ auff willturliche Ra-
tification allerfeits hoher Sevaen Principalin / undereidhnct.

,
i : 1

Daf ein jetweiliger Furft und Abbt ju St. Sallen / der
natichiche Ober-und Landherz im Toggenburg heiffen und fepw
) folle / audh die Landleutl im Toggenburg/ demielben gervobirs
i liche $Huldigung und Pl dt leiften ;  Jedod) alfo/dag befag-
k| te Toggenburgiihe Landleuth/bey allen ilren habenden Freys
E | Heiten und Rechtfommen beftdndig und ungehinderet verbleis
bert/ und ift um dasg in Streit gekommene verglichen worden /
wic hernac) von einem Puncten an den andeven folget.

1

J

g | 1
E | .
\

1 Der fand - Nabt folle in fechSzig Mann beftehen / al8

& Dreiffig von Catholrfcher und dreiffig von ESoangelifcher ARelis
gion / Diefelben aber auf allen @egnenen def Lands / vou den
Gmeinden felbften ertwehit/ aud fo lang fie fid) wob! balten/
und 3u Veraltung ihrer Stellen tauglich find / nit abgedns
Deret werden: Demfelben and) sufiehen / anen Obmann deff
Land-NRahts und deffen Statthalter 1/ Jtem Sectedmeiffere/
Paner: Statthalter / mit Alternation under bepden Religio-
uen/ Scyreibere/ Commiflarios und Botten aber /in gleidyer
Anzabl felbften subefepen s Mithin aud) dad Land: Sigil bey
fidy 4u bebalten/und foldyes ju den jenigen Sachen gu gebraus
f?'eb" / Die Diefern Rand- Nabt zu behandlen sufommen und ges

ubren.

i

D Land: Rabts Obligenheit folle feyn auff die Frepe
Beiten / und anbdere dDef Lands gemeine und fonderbabre Ans

ligenheiten 3u Wadyen/ und Sorg 3 tragen 5 Und wang felﬂg
, Ige

b o o s ikt
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Q5 11 )ige i
biger ermepnte Defnaben befhmardt su feyn/ foldyes beyy eis
nem jeweiligen Furflen / mit gebitbrendem Refpect vorzutras
gen / und um Remedur 3u bitten s Fablg aber felbige nit 3u
erhalten wave /alsdann an gebuhrendem Ot foldye mit Recht /
obne ferneven Umtrieh gu fudyen @ Jtem die Steuren ) Braud)
und Kviegs: UmEdften angulegen / ju vertheilen / die Redhnung
Bierum under fic) felb8 abjunemmen / und andere dergleichen
Sadyen gu behandlen ; Fnmittelft aber foldyer Sadyen / rels
e Ihr Furftid) Snaden abfonderlid) suftehen / odev Denen
nadyfolgenden ordenlidyen Grichten in dem Land gu beurtheis
fen gebubren / fid) mt anmaffen,

1V.

Der Land-Rabten Epd folle in folgendem beftehen / fo twol
Shro Furftlidh) Gnaden als aud) def Landes Nugen und Froms
men 3u fiirdeven / ihren Schaden gu wabrnen und ju wenden/
auff die Frepheiten und Angelegenbeiten Deff Lands ein forgfals
tig Aufffeben u haben /und was deme ju wider fallen modte/
durdy gutlide Mittel ald gebuhrendes NRecht abgumwenden
tradhten : Den Land - Raht / fo offt fie erforderet werden /
flafiig su befudyen / audh die Anlagen und Abthedlungen der
Lands:Koften/ nad) der BillichEeit eingurichten/ und in obers
nannten Sadyen das 3u beforgen / was ju def gemeinen Landg
ipbet)bl und Wolfahre geveichen mag / getrenlich und ohie Ses

ehrd.

V.

Der Land: Rabt olle jabrlich auff einen gemwiiffen Tag
ordinarie einmayl befamlet oerden/ um def Lands Angelegens
beiten 3u behandlen : Und wann danngumablen etwas firfals
len_wurde / fo den Firften beruhree / foldyes demfelbert / oder
Oeffen jeweiligen Landoogt durd) giwey oder drey Land. Rapt
ehrerbietig wufien lafien.

B2 VL. ann
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VI

Wann aber in wehrendem Fahr man nohthoendig befuns
be/ Den Land-Rabt jubefammlen / foldyed ohne einidye Hinder=
nuf gefchehen fonnen/jedoc) dag Def Tags vor der Sufamen:
Funfit emem jemweiligen Landtvogt fund gethan werde/ Daf der
Land: NRabt fich morndes befammlen toolle : Und wann auch
nadygehnds etwas vor dem Land-Rabt firficle / Daf den Fitvs
ften beribree / ihme oder feinem Landvogt folches / twie obges
melgt / durch ey oder Drey Land-Rabt Wiflenhafft gemadt
werden.

VIL

€8 olle aud) dev Land-NRabt (dyuldig fepn / alle diejenigen
Landleuth / weldye viergehen Fahr und druber alt find /und den
L£and-Epd nod) nit gefchworen paben / je 3u funff Jahren um
fie fidh 3u befcheiden / und felbige zu Befchwerung fothanen
Land-Epdg vor dem Land-Rabht angubalten 5 Diefer Lands
Epd aber gemeinlich von dem gangen Land / o offt eine Landg-
Semein gehalten twird / feprlic) erneueret und befchrworen s Defs
gleichen auch die Panerherzen: Stell / dem Herfommen gemaf
von Der Lands: Gemeind befet werden.

VIIL

Das Land-Gricht folle alfo befesst werden / Daf deffelben
Prafident ¢in jeweiliger Landoogt im Toggenburg feye 5 Die
Wabl der WMichteren aber alfo befdyehen / Da ein jewerliger
Surft ) basg vollige Land-Gridht / beftehende in vier und jivans
Big Mann auf allen Segninen dDef Landg/ namlic) den ztep
und gwanpig alten Kirdhhorinnen / und groar auf jeder derfels
ben emen / von Liechtenfteig und Wattwyl aber / aunf jedem
vt gween / mit tichtigen ) ehrlichen/unvecleumbdeten m&nne;
ren

http://purl.uni-rostock.de DFG
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, Q)§§ 13 )igw : L
ren / und benanntlich swolff von Evangelifcher / und wolff
von Catholtjcher NReligton befesen moge.

ILX.

Diefere Land-NRichter {ollen Dabin beendiget mwerden/ Das
@richt / {o offt fie erforderef werden / fleifiig ju befuchen / ju
richten/ was fur fie Fomt/ dDem Armen ald dem NReidyen / dDem
NReichen als dDem Armen / Dem Frembden ald dem HNeimfchen/
niemand 3u Licb noch) su Leid /und darvum Fein Miet nod) Saa-
ben 3u nemmen / fonder alle§ gu thun / von SGDttes und def
NRechten wegerrohne Anfehen der Perfohn und NReligion / getreus
lich und ohne Sefehrd.

X

Diefes Land @Bri&)t folle in Dem Nament und auf Sivalt/
auch 3u Handen deff Furften verbannet und gehalten werden.

XL

&uc Diff Land - Gridht gehoven alle Criminal-und Male-
fiz-Sadhen / und von felbigem bey Ehr und Epd beurtheilet
gu werden/und beftehet fold)es einig aufi Dem jeweiligen Lands
vogt / Denen beffellten vier und swanpig Lands Ridteven und
dem Land-Schreiber / meldhem Landoogt und Landgricht/ ald
sumablen Furjtlichen Land - Rabt/ gleidhfabls gufomt und ge-
bithet / Die Land und andere Mandata , gud) Sa und Ord»
nungen auffzurichen und auBzufertigen.

X1L

Um Criminal-Fehleren twillen / weldhe nad) dem NRech-
ten Eemne Leibs: Straff nad) fid) iehen / fonder gemeinlic? mit
®elts Straffen angefehen werden/ folle Fein Landmann gefang:
lich angenommen werden/ e Dag Redht vertrofien Ean.

B 3 X1l S
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X111

it Malefiz-Sadyen folle Die Auffnahm der Kundfchaff:
gen in Bepivefen eines Landvogts/ Landfchreibers;/ und ywepen
aufi bem Land - Srid)t / benanntlichen eines von Catholifcher /
und eines von Evangelifcher NReligion befchehen ;5 Mithin die
Jeugen / {o da deponieren follen / eh man fie epdlich verhore /
dem Gefangenen befannt gemad)t werden / damit er feine ges
bubrende Exceptionen / wann er Deren hatte / wider dDiefelben
epnmwenden fonne / audy die Kundfchaffts - Auffagen / um gleis
cher Urfach totllen demfelben communiciert ; Sonderlich die
nklagere in epgner Sad) / nit fir Kundfchaften gebhalfen ;
under folcdhe Ankldgere aber nit gerechnet roerden die / weldye
in Krafft auffpabenden Ends-Pflidhten ju Ididen verbunden /
oder welche Darbey nit intereiert find.

i

X1V,

lle Examina {n Malefiz-Sadyen / fie gefdhehind gleich
guitlich oder peinlid) / follen in Beymwefen obgedadyter NRidytes
ven gehalten werden/ felbige aber fid) mut eimer befcheidenlichen
BDefoidung genuigen laffen.

XV.

Wann aud) sirfdhen obgedadyfen Examinatoribus, s
gleiche Mepnungen walteten / ob genugfame Urfachen verhans
Den/ einen Gfangnen an die Torcur 3u fdhlagen / folle folches
vor einem halben Land-Sricht entfcheden / bey deffen Vefams
lung aber beobadhtet werden / Daf felbiges aup fechs Soanges
lifchen / und fechs Catholifcdhen befent werde.

XVL

Wann mit einem Maleficanfen einer oder mebg b;c
and-

http://purl.uni-rostock.de DFG
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(15 )
Land-Richteren Vertwandfchafft halb ald fonften in dem Augs
ftand begriffen/ ober Abtwefend wadre / follen der oder Diefelben
mit anderen Richteven/ von eben derfelben NReligion erfent wers
e/ und bey Dem EndoUrtheil die Anzapl dev vier und wan.
ig Land-Richteven ecfullet fepn.

XVIL

SBann in einer Malefiz-Sad) entiwu(dyen den Richtes , |
ren Die Mepnungen in gleiche Stimmen jerfielen/ und dee &
Landoogt bey der Stichg-Entfdyetdung/ auff die hartere Meyz &
nung ficle/ folle die Execution eingeftellt ) und bem Malefican-
ten oder Den Seinigen geftattet werden / an den Fuvfien um
Snad ju recurrieren.

XVIlL |
 Da8 Jus Aggratiandi flehet Demn Fiefien undifputier- ;
lihu - 1

XI1X. ¥ |

Alle fallende deff Land-Gricht8 beffimmende Buffen und
Straffen an Selt / in Criminal-und Malefiz-Sadyen / follen
Dem Sieften geporen / wie nit weniger die Confifcation dep
Muttlen aller hingerichteten Ubelthateren ; Worfeplid)’ Doz

baffter Selbg . Morderen und Landsg- Flirdytigen s welche Leib
und Leben vermfirdt / und wo fie yugegen waren / mit Recht
vom Leben yum Tod vevurtheilt ourden / dem Furftlicdhen Filco
auff Gnad bin Heimfallen 3 Worbep [Jhr Furftlid) Snaden
fid) evflaren / wann folch Unglick cin Land-Kind betreffe/ und e
e oder mehr Kinder verhanden / algdann und foldyem Fabl hi
Shr Furftlid) Gnaden auf purer Gitigkert / auch Lands BVat» i
terlicher Milte und IMitlepden / itber die auff den Procels ere
gangne Koften / und rechtmafiige Schulden / mit bem halben
Lhetl Dep von thme hinderlaBnen Suis fid) vernugen go%né
XX, 1
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XX,

Dif Land Gericht wird von dem Fiivften befoldef / mwel:
ches auch alg FurfElider Land-QRabt verpflichtet iff /wann der |
Surft in anderen Farfallenbeiten fie berufft / und hres NRapts i
begabrt / auff Deflen Befebl ju erfdyeinen/ und nady gutem Se-
touffen gurabten/ dadann denen/ weldye oberhalb Krummenau /
und denen underhalb dem Sunpenbad) wobuen / taglich ein
Gulden / denen aber / weldye ndber gegen Liechtenferg wopie
gczf’ftf /uiagltcb ein halber Gulden sur Belohnung gegeben wers

eit folle.

XXL

Die Membra dieferd Lands Sricdyts / follen nidyt abges
twechflet werden / e8 ware dann Sad) / Daf einer Lubs oder
Semubts halben untauglid) befunden wurde / ald foldyes mit
Ubclverhalten verfchuldet hatte.

XXIL

}
Ale heimliche Abthadigungen befchuldigt oder beaanas

ner Fableven / follen abgeftellt und offentlich ber%cbtiget we%bengl {

¢8 mave dann / Dag emer Defi Feblers beFanntlich / und foldhes I

bon niemanden erfudht / felbs epgnen frepen Willens verlongs

te./ weldye Buffen gleichfapls dem Fucfien gugehoren.

XXII1,

'. Der Nicdeven: Richteren Eyd folle feyn/ wie oben in dem
| Puncten dev Landridyteren gemgbet t[t.rp / ‘

XXI1V.

‘f D¢ Firfchldg und Befegung der Ymmdnnetew in denen
| Nicdes

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
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| Nicderen: Srichten belangende/ folle e8 bey denen Frepheiten,
- Oeffnungen und bifharig ununderbrodyner Ubung verbleiben/
| undDdic 2Wabhl eined Ammanns an denen Orten/mo die Smeind
Dem Furften einen Furfdhlag 3u geben pflegt/ auff den Tag def
Gurfchlags aefchehen / und Das in Jeit der nachften vierehen
Lagen / dic Ratification oder Der Gegen-Fiirfchlag evfolge.

XXV.

Die Wabl der NRidhferen Halb bleibf ¢S bep Denen Freys
Beiten /und der Ubung / alfo daf der Fiwjt Die Helffte / und die
Gmeind die andeve Helffte bepderfeits in der Sleichbheit der NRe.
ligiott evivehle.

XXVL

Weilen Der Weibel ein beambteter Def Fivften ift / und
Demfelben mit fondern Plichten sugethan/indem er die Straffs
und Bufiwurdige Sadyen ju beElagen / und jur Beredhtigung
au bringen / verbunden / folle ¢8/ bero Erwehlung betreffende /
gfx)bbenen biher ublid) getwefenen Firfchldgen und Wab! ver:

¢iben.

XXVIL

Der Gridtfchreiberen halb. toird der Furft Der GSrichts:
Gmeind ey in Furfchlag geben / weldye in felbiger Srichtss
Gmeind gefeffern/ und dargu tauglich , Darvon die GSmeind den
einfen nemmen 5  Und wann dex Weibel Der einfen / alddann
der Grichtfcreiber Der anderen NReligion fepn folle.

XXVIILL

o Die Bigt von Dberg und Schwartsenbady / wann fie
nit gebohrne Toggenburger / foggn fich in Die gridhtliche gaz-
en
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d)mblmt mifchen / nod) einicher maffen im Seicht figen und
handlen.

XXIX.

Bon den Niederen SBrichten follein Civil-Sadyen wann
der Haupt- Handel under finffzehen Suldi/ feine Appellation
geftattet werden ; Lo aber Die Summ ttber finffzehen Suls
Di/ felbige Durch Das GBricht nit behinderet fwerden.

XXX.

Die Jabhr: Gricht follen nach altem Braudh fleiffig gez
halfen werden/ mithin die Nicdere:Sricht verbunden fepn/nady
Snbalt der Oeffnungen/ Gefaen/ Mandaten und Drdnungen/
und unparthepifcher Beobachtung dev BillichFeit / Die eieders
grichtliche Sreffel und Febler in Straff und Buf ju erfennen;
~Snmaffen dann alle diefe Nicdergridtiiche Straffen und Dufs
fen Dem Fiwfen sugehoven.

XXXI

lle heimliche Abthadigungen i dergleichen Niebers
grichtlicdhen Febleren abgeftelit/und alle Freffel und Buffen vov
offentlidgem Gricht bevechtiget werden / gleid) ¢8 von alfens
Heckommen ift/ ¢S warve dDann/ dag der Fehlbahre von niemars
Dem erfucht/ felbs epgnen frepen Willens e foldyes vevlangse.

XXXIL

€ foll audy niemand in folch Nicdergridhtlichen Feble
ren/ woider fich felbs u Jeugen / ald fich mit dem Epd u ents
laben / angehalfen werden / e8 ware dann/ daf auff gnugfams
me Anzeigungen ein folches von Dent Michter evfennt wurde.

XXXIIL
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XXXIIL
Di¢ Execution in Schuld.Sadyen/ wann eine Sady evs

Fennf und berechtiget 1ft / folle nad) altem HerEommen und Ges
/ braud) durdh dic Sdyasung befdehen.

XXXIV.

Das Appellation-Gricht folle in Fwolff Perfonen tidy
tiger / ebrlicher und unverleumbdeter epngefefiency Toggenbups
geren beftehen.

XXXV.

Deffen Prefident ein jemerliger Landpogt in dem Togs
genburg fepn / aud) feinem Beftallungs - Epd epngeruckef wers
Den / Dag er in allen 7 von dem Prafidion fo wol Def Land-ald
Appellation-@rid)t8 abhangenden Ber2ichtungen ohne Anfes
ben Der Perfon und AReligion handlen folle.

XXXVL

Dic Wabl der Appellation - Ridhferen alfo gefchehen /

Dag der Surft drey Catholifche / und drey ESovangelifdye / und
Der Land:- Rabt gleidfahls drep Evangelifdye/ und drey Cathos
gfd)e Richter 1 auf fich felbffen evroehlen und in Dif Sericht (e
e moge. ,

XXXVIL

Der Eyd gleicbfablg epngerichtet foerden / fwie oben in
Dem Pungten Def Land- Srichts ju finden.

XXX VI,
iefens Appellation - Ridhtever / folle jederm Def Tags
€2 fap

4
€

(IE Universitits http://purl.uni-rostock.de
Bl lotiek Jrosdok/ppn1756553912/phys 0021

ot e e




)5 20 )50 ;
fite feine Belohnung ein Sulden gefchopfit/ und felbige auf des
nen beftummenden Uethel-Selteren entrichtet merden.

XXXIX.

Diefelbert audy nit abgeenderet werden / fo lang fie tiidy

tig/ und fid) ehrlidy verhalters / als oben bey den Land:-Ridyte.
sen auch gemeldet ift.

XL

Alle Appellationest von denen Nieberen-Srichten/ follent
an befagtes Appellations- Gricht geben/meldyes dann iber fels
bige abfoluté Jund definitivé abfpredye n / alfo dag folche nit
ferner follen appelliert werden Eonnen / vorbebalten / wann e8
evxdyafiten / Devafchafft - Rechte / Srund: Boden - Rinf/
3hnd / und andere unabloflidye Serechtigteiten in threr Na.
tur und Epgenfchafft betreffen thate / oder/ da ein grgmbber /
weldjer nit tn Dem Land twobrete, in einem Procels lager odet
Bctlagter wave / al8dann dem befhwarenden Thetl 7 ¢8 fepe
gleid) Der Frembde / oder der Landmann / die Appellation an
ven Furften felbften ungehinderet angedepen ; Weldye Appel-
fatiottent nady eforderender ohtdurfft [ DeB Jahrs ein- oder
gtoepmabl in dem Land / ohne andere Koften , alg das getohn:
t¢ Appellation- Urthel: @elt abjuftatten decidiert werden fols
len s 3n dem Verftand / wann e Surft Kranctheit oder an:
Dever exheblidyer Hindernuffen toegen / nit felbften in dag Land

Fomumen €onnte / er folces durdy einen oder jtoey Delegierfe/
verzidyten laffen mige.

XLL

Wann aber die Mepnungen in gleidie Stimmen gerfielen/
Demm Landoogt der Entfeheid guftehen folle.

XL Gin
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XLIL |

Ein Fieft und Hiers su St. Gallen/ mag einen Landoogft
mg Zoggenburg fegen / er fep ¢in Toggenburgifcher Landmann
oder nit.

X LIIL

In gleidyem mag er einen Landfchreiber und Landmweibel/
auf epngefeffencr: Toggenburgifchen Landleuthen fesen nach
Belicben / alfo da / wann der Landfchreiber der einten / als:
Dann der Landreibel der anderen Religion fepn s Und im Fabhl
Der Landfchretber Catholifdyer Religion ware / demfelben ein
Covangelifcher Subfticut 5 Wann aber der Landfchreiber Eoans
. gelifcher Aeligion ware/ demfelben ein Catholifcher Subftitu,
Dod) obne def Furften Koften / jugeordnet werde / weldyer fo
twol Denen Appellations-al8 Landgridhtlidyen: Sachen und Tri-
bunalien bepwobnen / und dag Protocoll filrer helffen ; Bu
selcher Beambtung Def Subftituten; das famtlidye Landgridyt
Dein Furfien einen Fur(chlag von drety ebrlichen und tauglichen

Perfonen geben / und Jbr Fiwftlich Snaden cinen daraus ee
weblen folle,

XLIV,
Der Mannfchafft und def davort abhangenden Milicaris

balben/ folle durdy disfen Tradtat niemandem an feinem daran

habenden oder Prztendierenden Rechten nidyts geaeben nodh
benommien fepi.

XLV.

€8 follen Feine neue Landleuth angenomimen werden / als

bey ablegender Huldigung gegen eitiem nenen &lirften/und dof
folche Annemmung (o wol mz’t@ vorheviger @mmiﬂt‘gung&f:s%v
% 3 urjs-

aad g ————— a— P—— PR ———— e i o
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Erftlichen Snaden / al8 aud) wenigftens def halben Theils
der anmwefenden Landleuthen gefdhehe / aud) die Pratendenten
fich felbften fiellen/ oder nambafft gemadyt werden.

XLVL

Denen Gemeinden follen Eeine Ley-ald Himderfdffen i
ot ihren Brillen auffaeburdet werden.

XLVIL.

Die Jagdbarkeit und Fifchensen follen dem Furften sue
gehoren/ es ware dann/ Daf emand darum fonderbabhre Rechs
te auffsutveifen hatte.

XLVIIL

In Dem gangsen Land der Srafffchaft Toggenburg) fols
le manniglichen aller ehrlidye und ungefabrlidhe Kauff und WVers
Fauff / Dandel und LWandel / Darunder aud) der Sals- Hanbdel
begriffen / frep und ungehinderet geflattet werden.

XLIX.

Der BerFauff dev ligenden Giiteren in todne und evige
5and/ vollig abgeftellt und verbotten feyn :  Und wann audy
durch Teftament - Auffahls - Aufffeurung » rbs - oder andere
WeiB etivas dabhin fallen folite / denen Landleuthen der Jug /
und zwar nad) beepdigter Schanung geffattet werden: Wann
aber Jbr Fucftlid) Snaden in dem Land etwas Eauffen wolten/
~Sbro foldye8 unbehinderet fepn / jedoch daf fold) erauffende
Suter weder an das GOttshauf St. Johann / nod fonften
an eine andere fodtne Hand verfallen / oder einicher maffen in-
corporievt / aud) wit 3u Lehen gemadht / fonder durd) weltliche
$and beworben werden follen.

L.€8
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LO
€8 wollen e Fueftlid) Gnaden in dem Togaenbuy
Feine neue Ioll/ Briiggen - noch Weg s SBeldter / mor%%xrd) bise

Zoggenburger einicher maffen Ednnten befhwabre und beng
ghetliget werden / auffrichten/ audy dic Alten nit feigeren, .

LL

€8 mag in Keafft der Soggenburgifdhen Frepheiten /jes
Derman mit fetnem epgnen verfangnen Gut ohne Abzug siehen/
wobin er mill / wwas aber die everbende und nody fallende Mits
tel anbelangt / folle Davon die elffte Def behorigen Abzugs dem
?tarﬁen /und Die andere elffte dem gemeinen Land-Seckel jus
allen. -

LI1L

Defigleichen follen die ynsitg von den nett - annemmens
den Landleuthen / halb dem Fieften und halb dem gemeinen
Land-Sedel gehorens  Indeffen aber Der Semeind / in weldye
fid) ein foldyer neu-angenommener Landmann fesen wollte/ an
‘gbren fonderbabr habenden Epnjug - Redhten nichts benommen
eopn. :

LIIL

- b@gj bl%t: bef [Izogg[eng)t;tgﬁgm;gleg gaﬂenbe Penfionen odet
ried - Seldter follen gleid)fa alb Dem Surften
dem Land-Seckel sudienen. ARIER/ S0 bl

o R g

Was alfo in dert gemeinen Land-Seckel fallt / folle nit
a4 Dev eint-ald andeven veligion Particular-Gebraud) / fonder

i
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gu toeltlidyem Gebraudy und Nusen Def gemeinen Lands anges
wendet werden. |

LV.

_ Die Ehehafftine belangende follen Feinte neue Miiblinen /
Hufffchmitten / Oeltrotten / ald Vadftubent / ohne tringende
ohtwendigkeit auffgerichtet werden ; o man aber deren
begabrte/ und jemand fich opponierte/und vermeinte; Daf e8
nit nohtwendig ware/ oder dag er dardurdy befdywabret mwurde/
algbann die grundlidye Underfuchung der Nohtmwendigkeit pder
Befchmard vor ordenlichen Sricht befchehen / und bierauff die
epdliche Befindnug an Jbr Furftlidy Gnaden / aig deren die
Bewilligung der Ehehafftinen guffehet / sur Ertanntnuf ges
bradyt/ foldye alte Epehafitine aber mit Feinen nevterlichen Hes
{chvdrden belegt werden.

LVL

Bag die Tavernen. Wirhts Haufer betrifft / nird von
Demm Landyogt und dem Land-Gridyt ein Unbderfudyung gefdhes
bert / o und tie viel Tavernen - Wirhts - Haufer vonnobten /.
und was fie darfir Yhr Furftlid) Snaden/ 3u jabrlidyer Recog~
nition gebert follen / aud) foldye Dariiber nit geffeigeret / ald ¢fs
nicher Undevfehed der NReligion gemacht mwerden. :

LVl

e Epnfchreib: Leben/ mweldye Feirien Lehen-Brieff erfors..
Deten /- wann einer Deffen ordenliche Empfabung iiberaehers
rourde/ follen nit Caduce gemadyt merden / fonder Die %u% fuy
Das er fbe mabl auff doppelten Leben Tay / hernach aber, fo ofit
fold)es gefchehen urde / nad) Proportion und ¥Bahrt def
©uts auff cinen Suldi son jedems Gunbdest beffimmg fepn.

LVIIL@leidys
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LVIIL

Sleichivie nun in allen vorgefdrichnen gridytlidyen Sas
chen/ Denen Particular-Grichts: Herzen/ Mofnang / Eppetts
berg / Magdenau und Krpnau/und wann nod) anbere twaven/
als welche hierinnen nit contrahiert / ihre authentifd) habende
Nechte heiter vorbehalten/und dardurd) denfelben nid)ts benoms
men ift / o bat e dennoch den Lerftand/ daf in allen foldyens
@erichten/ da Die benden Religionen under einander vermifcht/
dic Srechtfamme / Srepheit und SBleichheit dev Religion auff
Beif und Sormyals in Den vorgehenden Puncten geneldet if/
obfervierf werden [olle.

LiX.

Defigleichen follen aud) der Staft Qx’ecbtenﬂet% | ibre
Kvafit: Brieif und Siglen / und alten Hectommen fonderbabe
babende Nechte und Grepheiten / Elarlich referviert feyn / mif
Dem Anhang / Daf fo wol die Schuldbeiffen - Stell under beys
den Rel:gionen alcernieren / al8 aud) ubrigens die mehrbefag:
te @leichbeit / in Befersung ihres Rahts/ Serichts/ Aemptes
ven und Dienften beobadhtet werden.

LX,

~ 9Bann auch fonderbalre Gmeinden / oder Particularen/

fonderbabre Recht und Seredytigheiten dariiber in vorgehenden

uncten nichts verfehen twave / anffrveifen Eonnten / follen fie
arbey verbleiben / und ihnen nid)ts benommen feyn.

LXI,

@3 follent audh alle Spriidy/ Urtheil und Erfanntruffen s
welche bifs auf den heutigen Tagvor den ordenticdhen Sridhtenin
Dem Xand/ auff die Waeifl/ wie fie biff dato befet waren/crgans
gen/ wie auch alle ermweifliche Privac - Conventioltett /je dDem

Drittmans shne Schaden/ ibr@en beftandigen Krafften fa%g
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und verbleiben /und nidyt auffgehebt nod) abgeenderet werdens
und alfo alled Aufgemadte / aufgemadt heiffen / fepn und
bletben / wofern dev Richter def S tt8haued redhte und i:
geude Suter mit beviihre htte/es folle audy mt weniger bey de-
nen Aechnungen dev Koften / weldye wber den Lande Handel
evgangen; aufi et und Fovmy wie foldhe von dem Land-NRahe
underfud)t und gut gebeiffen worden/ verbleiben/alfo Dag felbi-
g obne ferneve Underfuchung ald Hinderung/nadh alt-gewobn,
tem Braud) und denen Spviidyen de Annis 1513, und 1514,
angcelegt werden follen.

LXII,

Endlichen folle aud) eine vollEofme Amniftia und etvige
{Bergcﬂ‘enbett alles Deffen 7 was von Anfang diefer Streitigs
Feiten/ und under wabhrendem Krieg biff auff Den heutigen Tag
pl‘:mcrt/ wag Natur ¢8 immer fepe / geftifftet / beliedet / und
allerfeits angenommen fepn / und deBnaben / under Eeinerleny
Pratext nody Bormand / niemandem das geringfte an Leb/
€hr ald Gut gugefudyt werden ; Was aber die fenige Buffen
und Koffen/ welche die fedys Wattwylifdye Nanner /den Pas
nerher2 Pofely / feinen Sobn Sacob Pojch / den Landiwerbel
Sermann/ und bie Kellevifche Erbfchafft betreffend / anfipet /
felbige auffgehebt/ Tod und 2Abfepn follen/ und jeder Landmann
3t feinenm Epgenthum / Weib und Kindeven ficher / viibig und
unangefodyten fommen mogen.

LXIIL

Den mehgwns;obgc Land8- Fricden demnad befrefferss

D¢ / [o follen nue allein Die beyde Neligionen / die Catholifdhe
und Evangelifche/ die einte wie dic andeve/ in der ganpen Lands
g‘b“ﬁt ;oggentburg / durdyaug frey feyn und verbleiben s alfo
ag dec beyden deligionen Jugethane eine vollfommne / frepe
und nngehinderte Religions . Lcbung / in alken @3tuctenzunb-
: heis
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peilen ihred BDttes Dienfts / und allem dem / fo demfcIben
anhanget/ mit aller Sevechtfamme und Frepheit geniefien und
Haben follen. :

==

LXIV. £
Und gleichivie die Soangelifdhe denen Catholifchen in .
rer Neligion 7 Kivdyen - Gebraudyen / Ceremonien und allem ‘8
fas Daran hanget / weder Ordnung / Zihl nodh) IMaaf vor- N
fhreiben / ald felbige bebindeven s Alfo euch hingegen / denen f
Evangelifchen von nicmanden in fhrer Religion / Kuwdhen: Ges
braucdyen/ Ceremonien utd allem wasg hievan hanget/ fonder:
beitlich aber Der Feprs Tagen halber / nidhts vorgefchricben /
auch weder il noch Maaf gefest /aldcimdye Hindernuf ge-
than werden; Selbige aber Der Lehr- Sanen halber / fid) an
vie Evangelifdhe Endgridfiifche Slaubens BeFanntnuf halten/
und die Kivchen: Gebraudy/ toie fic difmablen epngefuhrt find/
fortfenen wollen.

e ———

L XV,

Die Kirchen - Stunden / wo foldyes nodh nit gefchehen / o

| follen fiacdexlich epngevichtet / und alles Sd)dnden / Schmas '

: gen / Zraslen und Reisen / auff-und neben der Cansel /beys

en Theen hodyftens verbotten/ aud) die Fahlbaven mit Eenfl
abgeftrafft werden.

LXVL

Denen Soangelifchen Pfaraeven und Worgefersten / die
ndhtige Kivchen-Budht / beftehende in Worftellung/ Vermabhns
and Anbaltung jur Befferung def Lebens uftehen 5 Dod)
Dag fie fich hievbep Feiner Jurifdiction anmaffen 5 Defgleichen
audy auff Ote Schulen / al8 torinnen die licbe Jugend / nit als
Tein tm Lefen / Schreiben und 6%13&1 / fonder audy in b%z‘en
e % 4

t
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Anfangen der Religion und Slaubens Avticklen / underzichtet
goerden foll / ein treu gefliffenes Aufffeben zu haben / ihnew obs
gelegen fepn folle.

LXVIL

Die Evangelifcdhen Pfarzer follen von niemandem der nit
hrer NReligion tft/ vificiert 5 Und fo lang fie ihren Smeinden/
in Lehr-und Leben erbaulich vorftehen/ wider ihren Willen/ auff
andere Pfrunden nit abgeendevet ferden; Audh der vormabls
ibnent tn Dem leiffenden €pd eyngeructe Terminus , dem Fiivs
ften in allem Seborfam 3u fepn/ auBgelaffen merden.

LXVIIL

Die Witttven und Wanfen / follen mit Wogten hrer Res
Tigion/ beforget werden/ und ihree Aufferzeubung Halben under
Derfelben /7 und ihree nadhften BVerwandten Auffficht fehen.

LXIX.

Wo die einf-und andere Religion/ auf epgnen Mittlen/
neue Kivdyen bauen ald Pfrinden fEifften wolte / thnen davan
tein €intrag gethan werden; Worbero aber beyde NReligionen/
twegen der alten Kivdhen fidy in Freundlichfeit su vergleidhen
haben 5 Und wann fie fid) felbften nit vergleichen Eonnten/ alss
Dann jede Parthen stven ehrliche Manner exbitten / um fie ju
entfheiden ; Wann aber diefe Schidleuth in ihre Mepnungen/
in gleiche Stimmen gerfallen murden / jeglicher von diefen Sis
Ben / nody einen ebrlichen unparthepifchen Mann firfchlagen /
und unber folch Surgefdylagnen, einer durch das Loof sum Obs
mann erweblet werden / weldyer bep feinen Epds-PHlichten der
einten von den Scyidlenthen aufaefeliten Mepnung/ weldye ih=
ne die beffere bedundt/befallen folle ;  FBann auc) die eint-ald
aidere Religion eine gmeinfafe Kivchen 3u ermeiteren begd?r;

¢
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te/ foldhes auf epgnen Koften ol ge(dyehen mogen/ mithin dee
anderen Religion Eein Eintrag nod) Shadigung gugefugt wev.
den.

LXX. L8

Weilen alle Kivden-und Prund-Giter in Dem Toggens
burg abgecuret und vertheilt / folle e8 bey denen / fo wol vors iR
mabls al8 geit-wabrender Diefer Negotiation porgangnen/ 2Abs e
cucungen / Theillungen und Berbommnuffen verbletben / und &
binkinfftig Feine Theilung mehr vorgenomimen werden. ;

LXXIL

Wann ¢in Soangelifdye Perfon um die Ehe angefprodyen :
wurde / ald eine Verheurathete befligter Urfachen halber / Dex |
€he- Scherdung begdbrte/ follen fich der Decanus , ein Pfaver f
und die toeltlidye Bepfigere Deff Synodi gufammen thun / und
um foldye Ehe-Anfprachen/ ald pretendierende Ehe-Schheiduns
gen/ die Parthepen guthd) vergleidyen /oder /wann fold)es uns
evheblich! felbige entfcheiden und abfprechen 5 FWorbey ¢8 Dann
fepn Werbleiben haben / jedodh dap alle Straff- und Bufiviirs
Dige Sachen Dem behovigen NRichter tbevlaflen werden follen.

LXXIL ;.
Die Difpenfations - Buffen pon dem dritfen Grad alfd g

epngerichtet fepn /Daf / welche ungefabrlid) funff taufend Suls
den und dariiber bfinen/ hodyftens finffiig Gulden ; Weld)e

demnadh cin Taufend bif funff Taufend befigen/ ywantig Guls i
ben; Welche aber under ein Taufend Sulden befigen / nadh i i
Befdaffenheit der SNittlen begahlen ; Wo aber gar Avme i |
ver / it Denenfelben miltighich Wevfabren werben folle. 1
it
1

D 3 LXXIIL

B

B e A
S5 gugdil ;4“5. S
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LX XL

Der Eoangelifche Symodus in dem Toggenburg / foll tyie
er Difmabl epngerichtet / fortgefest / und davinn die NReligion
und Kivchen-Sadyen under ihnen allein behandlet werden, wie
bie Dermallige SynodaltStatura e8 mitfiihres. '

LXXIV.

Di¢ Collaturen der Phrimbden belangende / blebf ¢8 begy
Denen von Jhr Furftlid) GSnaden befcheint - und Hergebradyten
Brieffen/ Siglen und HDevfommen 3 €8 ware dann Sady/Daf
ie Catholifchen Toggenburger in Jeit von drey Fahren etwas
mebrerd und beffers fur fic) befcheinen Eonnfen 7 algdann fie
Deffen su genicfien baben follen,

LXXV.

Wann cin Epangelifde PfavasPfrund in dem Land Togs
genburg vacant sourde / folle Die Gmend fid) bey IJhr Fufts
{ich Snaden/ odev Devo Landoogt/ ehrenbietig anmelden / und
alsdann obne eimige Dehmderung fich felbften / in einem Der
Eoangelifhen Epdgnoffifchen Orfen / weldhem fie wollen / um
einen Pfaver bewerben mogen / weldher in einer Der vier Evans
gelifdyen Statten der Eydanofifchafft examiniert/ad Minifte-
rinm admictievt/aud) gute Beuanuf feines ehrlidyen Lebens und
W3andeld have/ und felbigen mut befagten Teftimonialibus, eis
nem jeteiligen Furfien odev feinem Landvogt prefentieren/ der
dann hrerauff denfelben confirmieren wird ; €8 follen aber evs
medter Plaveven nit mehr ald ein Drittel auf einem Ot fepns
LWann dDann aud) Toggenburgifdhe Landleuth verhanden/ wels
che tuchtiq und obbefagter TBeif examinierf /und ad Minifte-
rium admittierf waren / felbige hicrinnfapls der RJahl halben/

- gleid) einem Dev obbemeldt Loblicher Orten gehalten werden.

LXXVL
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LXXVL

€8 ift auch Beiter abgeredt und verghchen / daf nady
erfolgter Ratification Diefers Tradtats felbiger firderlichft bes
werckffelliget werden, und darauffhin Oic Huldigung gefchehen
folle 5 Wann aber in funfftiger FJeit / and nady vem diefer
Tractac in Execution gefest fepn wicd / fiber Diefen Tractae
und darvinn enthaltene Puncten / wider alled Werhoffen / fich
Mifverfand und Streittigeit erdugnen wurde / alddann fo
wol Ihr Fieftlich Gnaden als aud) Die Landleuth im Toggen:
burg/ die waltende Streittigberten an fecd)8 dev Drepjehen Xobs
lidyen Orten Der Epdgnoffdhafft jederfeits an drep ju bringen/
weldye dDann in Gieichheit Der Meligion und Saen / felbige
entweders n Der Sitigleit beplegen/ oder unerheblichen Fapls
nach gewobhnt Epdgnoffifchem Hevfommen / durd) Mechtlidhen
Aupfpruch enticheiven {ollen / in Der aufigeteucten Nepnung/
Daf m allen entywifchen hr Furftlicdh Snaden und dem Land
Zoggenburg vorfallenden Streitt:-Sadhen / nit via facti pers
fabren / fonder alled bif auff giit- oder rechtlichen Auffprud /
i Dem von gegenmwartigen Tractat an hergebrachten unverdns
Dertem Stand verbleiben folle. -

¥ LXXVII,

Wegen def Land8-Fricdens in Denen Mehreven und Miis
deren: Guidytbarfeiten / welche hr Firfilih Snaden in der
Land- Srajffchafit Turgdumw / und audy in dem Rbpnthal bes
figen / hat e8 den Werffand / Daf ¢8 bey dem in Anno 1912.
von Denen Loblichen vegierenden Orten 3u Avaun erzichteten /

und durdy den Trudk aufigeacbnen Lands - Fricden beffandig -

beffehen / und Shr Feftlid) ©naben fich deme conformieren
follen / alfo Dag demfelben in allen denen ihro gugefteliten aufs
?.emorf,fmen,‘puncten und Articlen / twie fie Dermablen epnges
ubrt find / jent und in das Finftig ohne einidye Aufnabm ges

geflimft nachgelebs werden (olle. LXXVIII,
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LXXVIIL

Defigleichen folle and) denenfelbent / under Feinerley Bors
wand an die vergangne Keieg8: Koften etwas geforderet nodh
sugerechnet werden / fonften aber jeglichem rechtmaffigen Cre-
ditori fein habendes NRecht unbenommen fepn / ihnen aud) nm
alle$ Dag / was von Aufang deff vergangenen Kriegd und biff
auff Den heutigen Tag patlicrt/ und worinnen fic fid) umer tbers
febert/ ober verfehlt haben méchten / eine vollfommne Amniftia
gedepen / und Eemer Defivegen im geringfien / angefochten oder
ibme etwas gu Unglimpff angesogen werden.

LXXIX.

Was dannethin dic aufferhalb den obgemeldten richten
gelegene Aempter / al8 Statt und Ampt Wyl / dag Rorfdhas
cher / Hoffmeifter-und Soffautver-Ampt belanget / folle dDenens
felben gleichfabld under Feinerley LWortvand einige Krigs- Ko+
{ten abgeforderet / fic aud) emer gleidhmafiigen vollfommnen
Amniftia genieffen 5 Sonften aber jeglidhem rechtmaffigen
Creditoren feint habendes NRecht unbenommen fepu.

LXXX.

a8 audy die Hersen Intendenten ju Wyl und St. GBals
fent / oder Die Sricht fite Urthlen in mabrender Jert aufigefelit/
und fonfen fiveittiges Gut ald Redytlich behandlet / foldhes in
beftandigen Krafften verblesben / weilen man darfire haltet /
daf dardurch Jhr Furftlidh) Gnaden Rechtfammen und ligen-
be Guter / nit angegriffen worden ;3  Und was ju Erbauung
der Evangelifhen Kivdhen ju Schonholpers: Wylen und Ju-
gehorden / fiiv Sedrid) von einem devofelben Lehen gegen ere
ftattetem Preiff ledig besogen worden/ folle ohne def Erb-ins
fes: Scymadyung / weldher auff den tbrigen Siteren gu fuchen
ift/ fein Werbleiben haben. Y- 2l
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LXX X1

Nachdem Dann dicfere Fricdensd - Handlung ur Ratifi-
cation gelanget fepn oird (tworgu jedem Thetl langjiens 3mwey
oRonat Jeit gelaffen wird ) werden beyde Loblidy: Stand Jhr
Sirftlich @naden wicderum abfretten /die in Befip genonimes
ne Alte-Landichafft/ famt denen Sridyten in dem Thurgeu und
NRbynthal / mit allen davgu dienenden Heralid)eiten / Sechten
und Serechtigteiten / auch Denen innetnd auffert Lands geles
genen Cintunfften / Jinfen/ Jehnden / ARenten/ Giidter und
anderen Rechtfammen/ wie Ste fold)e in Befis genommen/und
Dermablen befizen / vorbehalten das / tworuber 1 gegenivertis
gem Tractae anderft iff difponiert worden.

LXXXIL

€3 follen audh) die Landleuth im Toggenburg Jhr Fuv(i-
Yid) GBnaden und Dero BDttShauf / wann dDas / was derfel-
ben halber in vorhergehendem Tractat pecEommen worden / fo
weit erfullt fepn wird / daf die Toggenburgifdhe Landleuth
thren Land:-NRapt tamt Hrem Antheil Der Appellations:Ridy-
teven / vor der Huldigung ernamfet haben, und bey dem HNul:
Digungs-Act , weldyen Jhr Farftlich) Snaden langft viersehen
Kag nad) der Ravification pornemmen mogen / Diefer Tra&tat
famt Deffen Ratification, vor offnter Land8-Gmeind abgelefen 7
und darauffhin die Huldigung-gefdhehen / aud) Jhr Furftlich
Gnaden innert den nadft-folgenden drep Tagen / dic Deno-
mination fhrer Beambeten / Land-und Appellations-Ridytes
ven evoffriet haben twerden/ yu vertragmaffiger und rafhiger Ve
fisung der Graffchafft Toggenburg Fommen lafiens Deffen
‘é?oggwbung bepde Lobliche Stande fich angelegen feyn loficn

erDen.

€ LXXXIIL
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LXXXIIL

Und damit nun der erzichtete Frieden um o ficherer und
beftandiger fepe/und in Anfehung bicefeits benadbarter Stans
Den bey etwann stoifchen ihnen firfallender IMifoerftandnuf
(Dic @Ot verhute ) nit neuen Anfof litfe/ fo haben die Lobe
licyen Stand Appengell Auffer - Rhoden / Yhr Firftlidy Gna
Den und die Statt St. Gallen bep Epdgnoffifhen Treuten /
€hren und wabhren Worten einanderen verfprochen und guges
fagt / Daf Fein Theil den anderen um einicher Urfachen twillen /
twie Die fepen / vorfallen oder Nanien haben mochten / thatlich
oder feindlid) angreifen und J%l:fe&fll wollen s Und im Fabl je
efivas Jraung, Streitt-und IMNifiverftand fid) gwiifchen Jnen
erheben und utragen mochte/weldher allen die Stand felbftens
oder Die sufammen- babende ertrdg / und davinn enthaltene
MRedytfammen betveffen thate/oder Dag foldhe Wertrdg ungleich
verftanden werden wollten / Dag der befchwanrte Theil feine
Klag an den Vefchivahrenden / mund- oder fyrifftlich je nady
Seftalt der Sadyen nadyridytlich gelangen laffern/ und um defz
fen Abftellung freund: nachbabriiche %zﬁzd)ung thite/ demielben
aud) mit_freund und billicher Antivort entfprochen / in Allweg
aud) auff befdyehendes Recht-BVott via facti nit furgefabren /
fonder jeglicher Theil bey fermer /vor fothanem Streitt / gehabs
ten Befisung/Herfommen und NRechten verbleiben; Und Fabls
Die alfo migverftandige Theil emanderen nit mochten in Dev
Gate und Sreundlichbeit sur Sentige berichten / fo Dann die
Sad) su it - ald Rechtlichem Entfcherd Dergeftalten gelan:
gen/ Dag jeder Theil 3men von denen Loblichen Drten der Eyds
gnoffchafit nad) Belieben erbitten moge / durdh gleiche Sas
aug threm Rabts. Mittel foldye Juiftikeiten decidieren yu lafz
fen s Da dann die fireittige Theile fich an deme halten, fattis
gen und beniigen/ was allda gefprodyen wird / und domit dem
@rregtt abgeholffen / die alfo 3u Sanen ertweblte Lobliche Drtf
fo @at: oder Rechtlich gefprodhen / als $andbabere bei{elﬁ? g

efilh
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befteng befigt feyn / dem jenigen Theil / weldher foldhens Aufs
‘ forud) entgegen/ in mindevem pder mehrevem via facti verfal.
gr ven wolte/ gutlich/ oder/ fo dag unverfanglidy / mit Erafftigen
j | und ernftlicheren Mittlen ju Obfervanz def AuBfipruchs) und
Erftattung allfdhlig dem Befchmabrten Theil jugemvadyfencr
v | ©daden und Koften/ gu BVermogen / und anubaiten.

LXXXI1v, ':

Und folle von ttun an/und in das Fanfftig all das ienige/

) wag vor oder under den letften lepdigen Troublen , und bif
Dato “goufdyen obgedadyten drepen Loblidhen benachbahrtern
Standen immer widriges pafliert feyn modyte / ganslicy und
vollig abgethan / aufigeldfcht und vergefien fepn und verbleiben/
gwufdyen allen drey ervehnt Loblicdyen Standen / cine wahre
Sreund-und Nadhbar(chafft frifdyer Dingen auffgepflanget und
;c;;l%‘g;,mmmb ~Sbre Angehorige Dabin mit Eenft angemalnet:

) .

LXEXKV,
Def abgethaten Solls halber su Lanquat, folle die Sady
in dem uftand/ wie ¢s fic) difmalyl befindet 7 bif ju Git: ald

med)thd)em AuBtrag / weldyer langftens innert Jabrgs Srifk
borgenomnen werden folle/ vetbleiben.

.- Wann n die hievinnen cortrahierende Theil / als beyde

| Loblidhe Stand uridy und Bern/ Denne Jhr Kinftic) Snas
' 1 Den Herz Abbt / Decan und Capitul 31 St. Salleri / diefers
) %rteben?:ha&m i allen feinen Puncten und gansem Snbhalf
' | ungerbuidhlich und veft su halten / dartider it ju thun noch
| gusugebert und gugeftatten s dag felbigem miderhandlct twerde /
1 1 fo ol fir Sidy als Jhre NachFommiende / einaderen bep gut-
- fen Sreuen und Epren verfpredyen / alfp haben Ste Sidy auch
& T0bI8 einanderen hierbep &u Mainteniegen und SHandiue

3 baber

. o A T i
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Baben gugefost 5 In Keafit gegenwartigen Infiruments, wyel
cher drep Gleichlautende verfertiget / und st hernach unders
fd;ricbn;v $evzen Pacificatoren Sand und Puttichafft vermage
vef twordest.

Geben suBadent im Srgentv/Mittwochen den finfaehens
den Tag Bradymonat von der GSnadenveichen Geburt éf)riﬂi
unfers licben HEr2en und Heylands gezehlt/ ein taufend fiben
bundert und adyfsehen Jabe.

CL 8§ ) Hang Tacwb Ulrich 7 Statthalter und
DeB Nabts der Statt Jurich.

(L S ) TJobann Deinrich Hirpel 1 Statthalter
und def Nabts der Statt Jivich.

( L. 8 ) 3o0b. Srid. Wiltavding / Hers su lrtenen

und Mattftetten / SchHuldtheif der Statf
Bern.

( L. 8. ) Sobann Antboni Tillicr / Benner unp
Def Fleinen Nabts der Statt Bern.

C L S ) Tofeph Anthoni Pdhntiner von BraHochs
Ii:f;'lrﬁlid)er St. Sallifcher Rabt unbgmﬁgz

(L S ) GallAnthoni Freybert von Thurn/Hods

Sieftiidyer St. Sallifcher Rabt und Ober
pogt su Romishorn. b . .

RATL
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| RATIFICATION
i | 2oblichen Stands Siridy vbigen Fricdensds |
Trattats.

<SR Burgeemerfier/
I Rlcine und Sroffe Rdhe der Seace
by Sl Furidy ¢ urbunders biemit s Dem=
OGRS ady Unfere auff jingliens Con-
grefs su Badern gerepte Fargelicbee Mie- Rdbe
und Pacificatores / beriannclicy 0i¢ Hochgeadhte 7
bl Edle s Beftrenge/ Eromme/ Kirnemme /
sghrfichtige und &eife 2 Hr. Johann Facodb Ul=
vich Seatehaleer / und Gr. Foban Geinrich Hivz
¢l Geatchaleer 2 miue Fohro gt flechen Sradet
e Fe-Grewehleen Bersn Abbes Jofephi , Decans
iy Capicels der Fheftlichen Seiffe S¢. Halless

I

&

. Heesen Pacificatopent/ et 15 Juni i. Otefere laufen: !
| bon abre ju befageem Baden dieKricdens: ra- I8

&aten entgeoifchen Roblicheny Seand SZ’géa:n'unb
| Une an dem Einten 5 Sacnng hro wheftlichen
3 ’ € s Bia=
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Breaders dem Gevzen Abbe / Decan tnd Convent l
i30blgedachect e ftlichen Serffe an dem anbderery |
Lheil 7 befag dreper glerchlaucender Exemplarien |
(weldhe su Ganden aller drep Povlichen interrefier- |
tenn Seandent expedicrt worden 1) 216 auffFaedach=
tee Sednden als Gober Princrpalen Ratification abz | ¢
geeedee 2 gefhloffen und nuch auffochence Voll= |
mache befiglec und underhricben ; Saf Bix /|
fiach grandlidyer Surchfech und Erdaurttng vor-
gemele durch Soccliche Bnddige Letcung eesidy: | |
teree deredeste-Tractacen / diefelbe in allen und
jeden Darinnen enchalcen Pusnceen , Meeiclen und |/
Clauslen gutgebeiffervraciiciers und beftdeiget; i |
#03t¢ dans folche bremie durchauf gueheiffen / ra-
tificieren und beftacigen, fite Uneundlinfere Mady:
fommende, mit wabhrer Eodgndffifcher Deepflich=
cung / alle Ot darinn enchalcene Puncten , Yeti=
clett und Clauslen auffeichesg und geceenlich su
beobadheens und sucefitllen ;s Seffen su mebrerem
BHlauben und Beedfftigung gegenivertiger Rati-
fication , habert §ie Unfee Seace Suidh Secret-
Snfigel brevanff ceudten lafkn,  Gogebes Do
fieeftags ew 11, Augufti vort dey Bnadenresdhen
Bevubre CheefEi Unfers Erlofrs gesellet / ¢in
Canfend fiben hundere und acheseben Sabre.
RATI- |
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RATIFICATION
Loblichen Stands Darn obigen Fricdenss

1 ractats.
J\\>/

SCE S SchudtheifKein

%S und Brof RNahe der Seace Bewrs /
/A hund fund biemic ; Semnady it
= (edhen Unfeven Derceaucen Ricden Nl
¢enn Epdaentofien Loblichers Gtands Jiteich und
Une an Einem : Denne Jor Eaeftlich Snaden
BHevsen Hbbeen + Decan und Lurfilicden Seiffte
&, Ballen an andever Theil 5 Einiche Shiphap

- und Fwepfpale ervoadfen / elbige auch fn Keieg:
- lihe Verfaffingen und Lodcigeicen aufaebros

chen 5 eldye abey durd) fitindlicdhe Gandlung (o
bgﬂ fiinffcen Januanj. ift Baven angefangen ; Den
fuinffters Mai reaffumictt / qui SGctes Brades

| oureh allfeichig dovthin abacordnece Serten Be-
| vollmdchitigee su vollbommenem Seand bif auff

- Usfere Ravification gelanges/ su happr gebrache

Hno
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tid {ub 14, Junij. alles gegensoceeigen Yabrs usn-
Oerfchriebers tnd veefiglet worden.

Daff darvauffbin £iv fochane Hricdens-
Handlung tn allen Rinern Punceen und Neciclen
far Unfer Grehfeines gantsen Junbals angenon:
mer / beftdciges und belichee haven wollend s Jrx |
Rrafft gegenwertiger Radification ftt mebrerem |
Beftand mic Unfer Geace Secrer- Jnfigel verwabre
D gebers D¢ 1 2. Augufti 1718, |
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RATIFICATION

v Fielichen Gunaden def Hevzen A6,

«n und Convents def St. Sallifchen Srieo
veng s Tra&tats,

DB Dffesdnaden

> i31¢ Jofephus def Geiligen Romi-
N2 (hen Reiche ice(t Asbe dov el

= T den Gtiffe und SGccshanfes Se.
Ballest / o obre Shiteel dem Gerligen Seudl su
Rom fugehdee / St. Benedicti Gedens / auch ocf
Hoben Groens der Gungfedulidhen Devfiinde
sung Mavid / Riceer /3¢

PN
VR \116
)5

2

~ Und £5te Decan und Convent etfteemelces
Liirftlichee Geiffe su S, Sailer: / tf)un’? Eund hiez
mie mdnniglichen s Semnady die su fedndlidyce
Vepleguntg dee entswiifhen bepden Boblichen
@gcdnbcn%&vid)tmb%cm/anbunaez’nid)e@a()p
bicourdy gedaurcen RKeieglichen BhEbaol und
CSereicigherc / fingft abgéwicbmeu finffen Ja-

nuarij

A e A RS e e ‘
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nuarij Dfefers lauffenden Jabres tn Bader anges
fFoffere und den fuinffeers Maibernad) reaffumient
seeiedens - Gandlung auf Snader HSECces durch
Unfere allfeicig su dem End WbgeordneceundBe-
vollmddytigee su vollfommenem Geand bif auff
Unfere Ratification gelanget / (o 0a [elbige vor 1h=
nent 5w Pappr gebrache und fub darors. Junijdar-
auffoin underfchrichen und befiglet worden s Saf
dann £5ie Dicfere Handlung und Kriedens:Tra-
&at {n (einem Dollfommencrt Vegriff und Yrn:
hale gdneslichert genehm baleent / ratificieren und
confirmictens 5 & Kraffc Unferer hierunderso-
gener eogenbandiger Sebriffe und vorgecrudcers
Abbatial - untd Convents. Giglent 5 So gebens und
befehehen dert 5. Augufts 171 8, in Unferem Sehlof
Lien = Ravenfpurg,

(LS )
Jofephus 66

P. Jodocus Decanus.
(L.S.)
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ands Darn obigen Jriedenss
1 ractats.

[t Sduldtheif KAeein

> Brof Rdht der Stace Verss /
10 fund blenmic ; Demnach fioite
i Unferen Derceaunten Licoen Nl:

s Roblichers Geandes ivich und

+ Denne Jbr Liaeftlich Bnaden

¢ Decan und Kurfilichen Saffs
wdevert ‘Theil 5 Einiche Brighdol
erwadyfen / lbige audy in KRrieg:
gen und Lhcigleicen auBocbros
ber durd friindliche Gandlung (o
warij. £t Baden angefangen ; Sen
ffumict ¢ quil SGctes Braden
dorthin abgeordrece Herten Re-

it vollbommenem Geand bif auff

: tion gelanget/ su Papoy gebrache /
Ui

the scale towards document

10 09 03 02 01 C7 B7 A7 C8 B8 A8 C9 B9

Cc2 82 A2 B5 A5 20 18 17 16 11

@ Universitits http://purl.uni-rostock.de
Bl lotiek Jrosdok/ppn1756553912/phys 0047



	Friedens-Verglich/ Wie derselbe zwüschen beyden Loblichen Ständen Zürich und Bern/ An Einem: Denne Ihr Fürstlich Gnaden dem Herrn Prälaten: Wie auch dem Herrn Decanen und Fürstlichen Stifft Von Sanct Gallen: Am Anderen Theil: Zu Baden im Aergeuw beabredet/ und nachwärts allseitig ratificiert worden in Anno 1718
	[binding]
	[title_page]
	Gwalts-Patent vom Loblichen Stand Zürich.
	Gwalts-Patent vom Loblichen Stand Bärn.
	Gwalts-Patent von Ihr Fürstlichen Gnaden / Decan und Convent zu St. Gallen.
	In dem Namen der Allerheiligsten / und unzertrennten Dreyeinigkeit / ... [Artikel I - LXXXV]
	Ratification Loblichen Stands Zürich obigen Friedens-Tractats.
	Ratification Loblichen Stands Bärn obigen Friedens-Tractats.
	Ratification Ihr Fürstlichen Gnaden deß Herren Abbten und Convents deß St. Gallischen Friedens-Tractats.
	[binding]
	[colour_checker]


